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2 rb gilt in den Bureaus DerMagiſtrat beantragt bei der StadtverordnetenVerſammlung die
Bewilligung von 1636 18 um welche die verſchiedenen Fonds
für Arbeitsbhilfe in den ſtädtiſchen Bureaus überſchritten ſind
Die Ueberſchreitungen ſind im weſentlichen dadurch bedingt
daß einmal bei der Moagiſtratawerakurg namentlich im Ge
werbegericht und in dem vom Stadtſekretariat abgezweigtenSchulburean die Arbeit ſo zugenommen habe daß jedem der

ſelben ein neuer Hilfsarbeiter bewilligt werden mußte ferner
hat bei der Polizeiverwaltung das ſtark in Unordnung

erathene Einwohner Meldegmt viel Arbeitshilfe geßraucht um ſeinen allerdings durch die neue Ftenergrderß
vermehrten Aufgaben gerecht werden zu können und endlic
haben auch für das Standesamt die Arbeiten ſo zugenommen
daß hier ein neuer Hilfsarbeiter bewilligt werden mußte

Die Wittwen und Waiſenkaſſe der ſtädtiſchen
Beamten ſchließt für 1897/98 in Einnahme und Ausgabe mit
26,850 M ab

Spiegel ſche Stiftung Die den Stadtverordneten
zur Entlaſtung zugegangene Rechnung für 1895,96 ergiebt in
Einnahme 4314 21 in Ausgabe 4020 86 ſo daß ein Be
ſtand von 293 35 M verbleibt

S F ſyl für Obdachloſe Die Rechnung über den Fonds
zum Bau eines Aſyls für Obdachloſe für 1895,96 ſchließt in der
Einnahme mit 35,342 09 in der Ausgabe mit 33,505 60 M
ab ſo daß der Beſtand 1836 49 M beträgt

Städtiſches Waſſerwerk Die Rechnung des
Städtiſchen Waſſerwerkes für 1894/95 ergiebt in Einnahme
595,799 63 in Ausgabe 576,491 31 ſo daß ein Beſtand
von 19,308 32 M verbleibt

Der Abbruch des Bäckermeiſter Hoffmann ſchen
Grundſtückes in der Großen und Kleinen Ulrichſtraße hat heute
begonnen ſodaß der Reitbahndurchbruch nunmehr in aller Kürze
regulirt ſein wird

Vereine und Verſammlungen Der dritte
kommunale Wahlbezirks Verein Süd und Weſt
hat an die ſtädtiſchen Behörden verſchiedene Eingaben
gerichtet und zwar an den Magiſtrat wegen Errichtung einer
Bedürfnißanſtalt in der Nähe des früheren Siechenhaus
gartens am ſog Hamſterthor und wegen Beſprengung der Neben
ſtraßen im ſüdlichen Stadttheil an heißen Tagen Jn Anbetracht
des ſtarken Perſonenverkehrs in Oberglaucha namentlich in den
Sommermonaten Badeanſtalten in den Weingärten Ausflug
nach der Rabeninſel macht ſich die Errichtung einer ſolchen
Anſtalt recht nothwendig nicht minder die Beſprengung der
Straßen mittels der Sprengwagen Auch die Bewohner der
weniger bevorzugten Straßen wollen dieſelbe Wohlthat genießen
wie diejenigen anderer Stadttheile Dann hat der Verein noch
eine Eingabe an die Polizeiverwaltung gerichtet wegen Geſtellung
eines Polizeipoſtens in Oberglaucha und zwar nur in den
Abendſtunden Nicht nur die dortigen Geſchäftsleute und Haus
beſitzer ſondern auch die Paſſanten haben durch die ſich hier
allabendlich anſammelnden jugendlichen Perſonen beiderlei Ge
ſchlechts ſehr zu leiden Derartige Zuſtände ſind auf die Dauer
unhaltbar und erheiſchen Beſeitigung Durch die Geſtellung
eines in der fraglichen Gegend da de We Nee Meſſe geanten
hofft man den ſo oft gerügten Uebelſtand zu beſeitigen

Guſtav Adolf Verein der Provinz Sachſen Den
Zweigvereinen der Guſtav Adolf Stiftung in der Provinz
Sachſen theilt der Hauptvorſtand mit daß das diesjährige
Jahresfeſt des Hauptvereins am Dienstag und Mittwoch
22 und 23 Juni gefeiert werden ſoll und zwar in Witten
berg Die Zweigvereinsvorſtände werden gebeten dafür zu
ſorgen daß das Feſt allſeitig durch Abgeordnete beſchickt und
ſo ein lebendiger Austauſch des ganzen Vereins ermöglicht
werde Auch nicht beſonders abgeordnete Vereinsmitglieder ſind
willkommen Zugleich werden die Zweigvereine erſucht ihre
Jahresberichte und Jahreseinnahmen bis zum 10 Juni einzu
ſenden damit eine geordnete und vollſtändige Berichterſtattung
und Vertheilung möglich werde

4000 Dampfmaſchinen Jm Anſchluß an unſere
geſtrige Mittheilung betreffend Fertigſtellung der 4000 ſten
Dampfmaſchine durch die hieſige Maſchinenfabrik von Wegelin

Hübner wird noch mitgetheilt daß dieſe Maſchine nebſt
noch einer anderen von gleicher Stärke 50 Pferdekraft für
das Elektrizitätswerk in Koswig in Anhalt beſtimmt iſt
Der Akt der Uebergabe der Maſchine ſeitens der Beamten und
Arbeiter am Sonntag vormittag geſtaltete ſich zu einem recht
würdigen Herr Kommerzienrath Hübner welcher mit Familie
erſchienen war dankte für die Glückwünſche und ſonſtigen
Ovationen herzlichſt und freute ſich namentlich darüber daß ſich
an diefer Aufmerkſamkeit ſämmtliche Werkſtätten betheiligt hatten
ein Beweis für das gute Verhältniß zwiſchen Arbeitnehmern und
Arbeitgebern Daß dem ſo ſei bezeuge auch der alte Stamm vonArbeitern deſſen ſich die Fabrit erfreut Die zahlreichen
Arbeiter brachten ihrem Chef ein dreimaliges Hoch aus und
folgten einer Einladung deſſelben zur Einnahme eines Früh
ſchoppens in Osborg s Bellevue Jm Juni ſoll ein
größeres Gartenfeſt aller in der Fabrik Beſchäftigten ſtattfinden

Thalia Theater Für morgen ſteht ein inter
eſſanter Abend in Ausſicht Es findet ein Doppel Gaſtſpiel von
Camilla Marbach der erſten Liebhaberin des Reſidenztheaters
in Haunover ſowie von Rud Schaper dem Direktor des
Stadttheaters in Kouſtanz ſtatt Zur Aufführung gelangt
Dr Paul Lindau s Schauſpiel Der Andere, ein Werk
welches überall großen Erfolg gehabt hat Donnerstag wird

d dal enenthat ehe Luſtſpiel Gräfin Fritzi einmal
wiederho

e r r Wer etwa erwartete der unabläſſig rieſelnde Regen würde geſtern abend auch die Räume
des beliebten Speziglitätentheaters öde und leer laſſen der ſah
ſich gründlich enttäuſcht das Theater war in allen ſeinen Rängen
gut beſetzt Und in der That verdient der jetzige Spiielplan
vollauf das Jntereſſe das in dieſem ſtarken Beſuch kommt Er
weiſt eine ganze Reihe Nummern auf die ihn weit über das
Durchſchnittsmaß hingusheben und zu einem thatſächlichen Elite
ſpielplan ſtempeln Von dem Trefflichen iſt in erſter Linie die
akrobatiſche Kunſt Radfahrtruppe der 4 Geſchwiſter
Tourbillions zu nennen Kunſtfahrer haben wir ſchon oft
in Halle gehabt darunter erſt im vergangenen Jahre den
Meiſterſchaftsfahrer der Welt Kauffmann und das Jntereſſe des
Publikums fängt für dieſen Zweig der Artiſtik ſchon allmälig an
zu verblaſſen da ja die Produktionen ſich ſtets im weſentlichen in
den von Kauffmann vorgezeichneten Bahnen bewegen Diesmal
aber haben wir in Wahrheit Leiſtungen zu bewundern wie ſie
in Halle noch nicht gezeigt wurden durchaus neue und glänzende
Tries die z die Sportkreiſe in hohem Maße intereſſiren
müſſen Wie der eine der Künſtler ein mit zwei Pedalen ver

et flach am Boden liegendes einfaches Rad ohne Lenk
tange durch einen Sprungtritt hochſchuellen läßt und in dem

ſelben Augenblick auch ſchon mit Bligzesſchnelle über die Bühne
fährt wie er zunächſt auf einem Stahlreifen mit Pedal ſodann
auf einen ſchlichten Wagenrad eine ziemlich ſteile Treppe hinab
xollt ein wahrhaft halsbrecheriſches Kunſtſtück das über
ſteigt alles bisher Gebotene und verdient rückhaltloſes Lob

Dieſer Glanznummer ſtellt ſich würdi ur Seite derBlitzmenſch Manuel Wootſon t iſt kein gewöhn
licher Schlangenmenſch oder wie es in der Artiſten
ſprache heißt Contorſioniſt überbietet vielmehr die
meiſten ſeiner Kollegen bei weitem an Geſchmeidigkeit und
Schnelligkeit der Bewegungen dabei geben ſeine Vorführungen
im Gegenſatz zu denen vieler ſeiner Berufsgenoſſen nie ein häß
liches oder gar abſtoßendes Bild Stürmiſcher Beifall wurde
ſeinen verblüffenden Leiſtungen zu theil Uneingeſchränktes Lob
verdient ferner der Mimiker und Charakterdarſteller Frangois
Rivoli Auch er verſchmäht es in alten ausgetretenen
Bahnen zu wandeln und bemüht ſich Neues und Jntereſſantes
z bringen ſo die Typen von Shakeſpeare Jbſen den Prä
identen Krüger u a m Eine recht intereſſante Nummer

bildet das Auftreten der Bravour Egquilibriſtinnen auf
Silberleitern, die 3 Keziahs Man ſieht ihnen gern zu

denn ſie arbeiten ſchnell ſicher und elegant Neu engagirt
iſt ſchließlich noch Mr Delaware mit ſeinem boxenden
Känguruh Er gagt uns welche Reſultate die Dreſſur
ſelbſt bei ſo wenig geiſtig veranlagten Thieren zu erzielen ver
mag Neben den neu gewonnenen Künſtlern ſind vom alten
Spielplan verblieben der Geſangshumoriſt Paul Jülich die
treffliche Liederſängerin Frl Martha Uhlmann ſowie Herr
Oskar Meßter der eine neue Serie wohlgelungener Lebender
Photographien darbietet

Radwettfahren Zu dem am nächſten Sonntag auf
der halleſcheu Rennbahn an der Merſeburger Tranee ſtatt
findenden Radwettfahren ſind bis zu dem geſtrigen Nennungs
ſchluß nicht weniger als 128 Nennungen davon 66 von Herren
fahrern und 62 von Berufsfahrern eingelaufen Unter den
Gemeldeten befindet ſich eine ſtattliche Zahl bekannter hervor
ragender Fahrer Vor allem mag hier das auch auf der hieſigen
Rennbahn wiederholt ſchon rühmlich hervorgetretene vorzügliche
Tandem Paar Heimaunn Mulack Berlin hervorgehoben
ſein das unter den erſtklaſſigen Fahrern mit in der erſten Reihe
ſteht ebenbürtig reiht ſich denſelben Habich Kaiſerslautern an
der auch ſchon hier glanzvolle Siege erfochten hat weiter haben
auch die Gebrüder Koch ferner Wilke und Ahrend Ham
burg Heidenreich Vreslan Schley Saarbrücken gemeldet
deren Namen ſchon dafür bürgen daß das Rennen am nächſten
Sonntag heiße Kämpfe um die ausgeſetzten werthvollen Preiſe
bringen und durch intereſſanten Verlauf der einzelnen Fahren
alle Zuſchauer befriedigen wird

Billard Matador Der in Billard ſpielenden
Kreiſen rühmlichſt bekannte Billard Matador Aug Woerz aus
München der ſich durch Siege über die erſten Größen der
Billard Kunſt hervorgethan hat und Rekordträger in der
Hinderniß Partie mit 343 Points iſt wird am Mittwoch
den 19 und Donnerstag den 20 d von abends 8 Uhr ab im
Café Bauer Proben ſeiner Kunſtfertigkeit ablegen worauf wir
Freunde des edlen Sports aufmerkſam machen

Telegraphen Betriebsſtelle Heute iſt in
Beeſedau im Saalkreiſe eine für Fernſprechbetrieb ein
gerichtete mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte Telegraphen Be
kriebsſtelle mit beſchränktem Tagesdienſt für den allgemeinen
Verkehr eröffnet worden

Jmmer wieder Geſtern nachmittag 4 Uhr blieb auf
dem Bahnhofsvorplatze ein Pferd des Spediteurs Weſtphal
in den Schienen der Stadtbahn hängen Das Eiſen riß ab

Unfälle Beim Brunnenbau in der Beeſenerſtraße
hatte geſtern der Arbeiter Rich Kloppe infolge eines Fehltritts
das Unglück in den etwa 6 Meter tiefen Brunnen zu ſtürzen
wo der Schmied Wilh Seeſe von hier arbeitete Kloppe erlitteinen Bruch beider Kiefer und des rechten Unterarmes ſowie
Quetſchwunden am Kinn und Geſicht während Seeſe außer
einer heftigen Erſchütterung mit einer erheblichen Quetſchwunde
am Kopfe davonkam Beide Verletzte fanden Aufnahme in der
Klinik Jn der Leipzigerſtraße wollte geſtern der 18jährige
Hausburſche Emil Schmidt einen in raſcher Fahrt begriffenen
Rollwagen erklettern glitt dabei aber aus und ſtürzte ſo un
glücklich hin daß er einen doppelten Knöchelbruch am rechten
Juß mit großer Geſchwulſt ſowie Wunden an den Zehen erlitt
Auch er wurde in die Klinik aufgenommen

AMeeſſerſtecherei Gelegentlich eines Tanzvergnügens
im Sch ſchen Lokale zu Giebichenſtein kam es am Sonn
tagabend aus geringfügiger Urſache zu einer heftigen r
wobei auch leider einige rüde Burſchen wieder von dem Meſſer
Gebrauch machten Zwei in die Balgerei verwickelte Perſonen
wurden derart verletzt daß dieſelben ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußten Die Meſſerhelden wurden verhaftet

Bei der Pulverexloſion im Selkethal von der
wir ſ Zt berichtet wurde auch der Arbeiter Theodor Hankel
ſo ſchwer verletzt daß er in unſere Klinik überführt werden
mußte H iſt nunmehr ſo weit wieder hergeſtellt daß ſeine

n aus der Klinik geſtern erfolgen konnte Während
ſein Kamerad Mundt Ende März den Folgen jenes gräß
lichen Unglücks erlag iſt Hankel nach langen und furchtbaren
Leiden zwar mit dem Leben davongekommen er bleibt aber zeit
lebens ein Krüppel da ihm das rechte Auge in der Klinik ent
fernt werden mußte und auch das linke Auge eine krankhafte
Veränderung erfahren hat die leider eine Operation für ſpäter
in ziemlich ſichere Ausſicht ſtellt Der Bedauernswerthe iſt
ſelbſtredend dauernd völlig erwerbsunfähig er hat daheim Frau
und 3 Kinder die glücklicherweiſe bereits erwachſen ſind

Durch die Geiſtesgegenwart eines Motorwagen
führers der Stadtbahn wurde heute morgen gegen 7 Uhr ein
Unglück verhütet Um die angegebene Zeit kam ein Motorwagen
führerlos und glücklicherweiſe auch ohne Paſſagiere den Steinweg
herabgeſauſt Der am Franckeplatz wartende Führer des vom
Bahnhof kommenden Wagens bemerkte ihn aber rechtzeitig und
brachte ihn durch Aufſpringen und Anziehen der Bremſe zum
Stehen konnte aber dabei nicht verhindern daß ſein Wagen mit
dem Durchgänger karambolirte und dabei ein Wagen ſtark be
gchädigt wurde

Tagesordnung
für die außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung zu Halle
Donnerstag den 20 Mai nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung der umgearbeiteten Bedingungen für den

Anſchluß von Grundſtücken an die ſtädtiſche Waſſerleitung
2 Mittheilung des Ergebniſſes der nochmaligen Berathung

der am 36 April d J gewählten gemiſchten Kommiſſion
Konflikts Kommiſſion unter Beſchlußfaſſung

3 Verkauf von Theilen eines eingezogenen Weges und eines
Fluthgrabens an Herrn Steckner4 Feſiſebung des Haushaltsplanes der Wittwen und Waiſen

kaſſe für 1897/98
z Ermäßigung des Gaspreiſes für den Verein für Volks

wohl
6 Nachbewilligung für Arbeitshilfe in verſchiedenen Bureaus
7 Abänderung der früher feſtgeſetzten Fluchtlinien Kir die

Straßen A und B des Bebanungsplanes zwiſchen der Linden
ſtraße Südſtraße Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße

8 Desgleichen für den gen der Pfännerhöhe und der
Ftiedene belegenen Theil der Thurmſtraße ſowie für den

homaſiusplatz

9 Umwandlung zweier einfacher Grabſtellen auf dem Stadt
gottesacker in Doppelgräber

10 Endgiltige Bewilligung der Kapitel XIII D II Poſ 2 bis
9 des Haushaltsplanes für 1897/98 vorgeſehenen Mittel für
Pflaſterungen und Regulirungen
ge8 gWweiſung der im 1 Quartal 1897 anhängig gewordenen

rozeſſe
12 Entlaſtung der Rechnung über die Spiegel Stiftung
s Errlaſtung der Rech ds zum Bau einesEntlaſtung der Rechnung über den Fonds zum Bau eAſyls für Obdachloſe für 1898 8
14 Entlaſtung der Rechnung des Waſſerwerks für 1894/95

Geſchloſſene Sitzung
15 Anfrage in betreff der Zurückforderung der auf Grund

der früheren Waſſerordnung gezahlten Beträge
16 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten
17 Wahl eines Schiedsmanns für den Bezirk 9b und eines

Schiedsmanus Stellvertreters für den 10 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag den 17 Mai
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor

Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze
In letzter Sitzung hatten fünf Stadtverordnete den Magiſtrat

zur Beantwortung der Frage aufgefordert ob die Waſſerſteuer
zahler berechtigt ſind die zu Unrecht erhobene Waſſerſteuer von
der Stadtkaſſe zurückzufordern Dieſe Frage wollte heute der
Magiſtrat in s Sitzung beantworten und zwar wieder Stadtverordneten Vorſteher auf Anfrage des St V Krüger
bemerkte deshalb weil nach bisheriger Praxis die Verſammlung
Gegenſtände deren öffentliche Erörterung die Poſition der Stadt
bei r ne beeinfluſſen können ſtets in ge

eimer Sitzung verhandelt hättee e Punkt der Tagesordnung Baufluchtlinien
ſate h ns für die zwiſchen der Pfännerhöhe und der Frieden
traße belegenen Theile der Thurmſtraße ſowie für den Thomaſius

platz nach Anſicht des Referenten Herrn St V Schmidt be
ſonders dringlich erſchien wurde er zuerſt verhandelt konnte aber
nicht zu Ende geführt werden weil ſich die Herren St V
Steckner und Pfaul gegen den Antrag der Baukommiſſion
erklärten der die Verbreiterung auf der Oſtſeite vornehmen will
Dadurch würde das bebaute Grundſtück der Firma Wegelin
Hübner angeſchnitten und die Stadt in unnöthige Koſten geſtürzt
Eine Verbreiterung der Straße nach Weſten empfehle ſich weit
eher weil die dort liegenden Grundſtücke noch nicht bebaut ſeien
Obwohl die Bankommiſſionsmitglieder Herren St V Schmidt
Heiſer und Brünecke konſtatirten daß die Baukommiſſion dieSoche ernſtlich erwogen und die Koſten nicht ſo groß ſein würden

da die Firma Wegelin Hübner über kurz oder lang ihre Fabrik
vergrößern und deshalb einrücken würde und die Maßregel nur
im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit geſchehe um ein Trottoir
anzübringen Da aber trotzdem Herr Stadtv Pfaul auf ſeinem
Widerſpruch beſteht wird er auf Antrag des Herrn Stadtv
Friedrich zur Berathung dieſer Angelegenheit in die Bau
kommiſſion an welche ſie nochmals zurückgewieſen wird delegirt

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Genehmigung
der neuen Waſſergebührenordunung und der umge
arbeiteten ar n t z über den Anſchtuß von Grundſtücken
an die ſtädtiſche WaſſerleitungAuf Antrag des Herrn St V Pfaul wird zunächſt ehe die
Berathung der einzelnen Paragraphen in Angriff genommen
wurde in die Generaldiskuſſion eingetreten Auf Erfordern
der Herren St V Friedrich und Welſch giebt der Referent
Herr St V Keil die grundlegenden Prinzipien bekannt welche
die zur Berathung der Gebührenordnung eingeſetzte Kommiſſion
zu dem vorliegenden Statut geführt haben

Jn der Kommiſſion habe die Meinung vorgeherrſcht ſo führte
der Referent aus daß durch die jetzt ausgearbeitete Gebühren
ordnung die Rechte der Stadt am beſten gewahrt würden
Kalkulatoriſch habe der frühere Bürgermeiſter Dr Schmidt der
die ungiltige Gebührenordnung ausgearbeitet feſtgeſtellt daß
man mit einem Gebührenſatz von 16 Pf pro cbm auskommen
könne Es hätte ſich nur darum gehandelt von wem die Gebühr
erhoben werden ſolle vom Miether oder Hauseigenthümer Man
ber ſich deshalb dafür entſchieden jedes Haus als Einheit zu

etrachten und die Gebühren vom Hauseigenthümer welcher ſich
mit ſeinen Miethern dann einigen müſſe zu erheben Dieſer
Modus erſcheint zweckmäßig im andern Falle müßte jeder
Miether einen Waſſermeſſer erhalten und das würde im ganzen

Millionen Mark koſten fürwahr eine zu große Belaſtung
der Stadtkaſſe Der in der Kommiſſion geſtellte Antrag ent
weder nach der Kopfzahl oder dem Miethswerth die Steuer zu
bemeſſen ſei unnehmbar erſchienen weil er niemals vom Be
zirksausſchuß genehmigt würde denn er laſſe zu daß der eine
für den chm Waſſer nur vielleicht 16 Pf der andere dagegen
1,70 M bezahle Für den Fall daß eine Einigung zwiſchen
Miether und Vermiether nicht erzielt wird ſoll auf Antrag ein
Zwiſchenzähler eingeſchaltet werden den das Waſſerwerk zum
Selbſtkoſtenpreis hergiebt

Herr St V Friedrich der ſich als der Antragſteller in
der gemiſchten Kommiſſion bekennt iſt zwar überzeugt davon
daß ſein Antrag im Plenum wie ſchon in der Kommiſſion ab
gelehnt würde hält aber noch heute daran feſt daß es wohl
möglich iſt die Steuer entweder nach der Kopfzahl oder dem
Miethswerth zu bemeſſen Eine vermehrte Arbeit für das
Bureauperſonal würde nicht dadurch entſtehen Beſorgniſſe nach
dieſer Richtung ſeien gänzlich unbegründet Wer ſonſt einen
Prozeß verliert der ſeufzt doch wenigſtens mal darüber aber
kein Seufzer iſt am Magiſtratstiſch her erklungen Dieſe That
ſache iſt aber längſt begreiflich wenn man ſich vergegenwärtigt
daß es eine ganz bedeutende Vereinfachung des Verwaltungs
apparats ſei nur mit 5000 Hauseigenthümern zu thun zu
haben als mit 26,000 Miethern Das Geſtändniß der Waſſer
werksverwaltung daß die Hauseigenthümer auch ſicherer als die
Miether ſeien wäre dafür bezeichnend Man werde es erleben
daß die Realſteuerpflichtigen nicht nur die a r
der Spriugbrunnen Kanalſpülung uſw tragen ſondern auch das
Plus von 120,000 welches alljährlich die Waſſerwerks Ver
waltung habe aufbringen müſſen Ein Nutzen für die Haus
beſitzer der vom Magiſtrat herausgerechnet werde ſei ſicher
nicht vorhanden

Herr Bürgermeiſter v Holly wendet ſich gegen den Vor
redner indem er ihm anheimgiebt einen beſſeren Vorſchlag für
die ſpätere Erhebung der Steuer zu machen und den Beweis
verſucht daß bei Annahme des Antrags Friedrich das Rech
nungsweſen bedeutend größer würde Man ſolle ſich nicht auf

ewagte Experimente einlaſſen gerade dieſer Antrag würde dom
Bezirksausſchuß ſicher nicht genehmigt werden wie ja auch das
vorige Regulativ dies bewieſen Ein Erkenntniß des Ober
verwaltungsgerichts welches für Beuthen erlaſſen wurde beſage
u daß die Heranziehung von Miethern zur Zahlung der Waſſer
ſteuer nur möglich wenn in der Wohnung nicht nur im
Korridor eine Zapfſtelle vorhanden Uebrigens glaube Hr Friedrich
wohl ſelbſt nicht an die Ausführung ſeines Vorſchlages er wolle
ſicher nur der Unzufriedenheit der Hausbeſitzer über die neue
Gebührenordnung Ausdruck geben Die Behauptung daß das
Waſſer für die Springbrunnen Auslaufſtänder uſw von den
Hausbeſitzern bezahlt werden müſſe ſei vom Magiſtrat ſchon in
der Kommiſſionsſitzung dahin rektifizirt worden daß dies die

e e



Kämmereikaſſe zahle Ebenſo ſei es nicht richtig daß die Hausbeſitzer das Plas der Waſſerwerksverwaltung aufbringe Ein
Vlus fei nothwendig um die in letzter Zeit nothwendig gewordenenAuslagen für die Enteiſenungsanlage den er und
die Rohrlegung welches zuſammen gegen 900,000 M koſte i
decken Jn anderen Städten müßten die Buer ebenfalls
das Geld für ihre Miether verlegen Die Miether würden auch
ſicher nicht ſo ſtarrköpfig ſein dem Hausbeſitzer das Waſſergeld
zu verweigern Ein Hausbeſitzer habe ihm Redner ſogar

eſagt daß er bei dem neuen Regulativ beſſer wegkomme
edenfalls bekomme der Hausbeſitzer ſeine Auslagen wieder

dein Man ſei ja ſchon dabei Miethsformulare zu ſchaffen die
im Kontrakte hinſichtlich des Waſſergeldes eine privatrechtliche
Deckung dem Hausbeſitzer böten Bevor nicht etwas Beſſeres
geboten würde bei dem die Stadt finanziell und rechtlich beſtehen
könne ſei die vorliegende Gebührenordnung das vorläufig Beſte
obgleich Sie Da daß ne bequemere Art der Ein
ziehung durch den Hausbeſitzer vorliege

et Heiſer bedauert daß der Antrag Friedrich kurzerhand
abgelehnt worden ſei und ſtellt denſelben nochmals zur Ab
ſtimmung Redner meint daß da ſich der überwiegende Theil
Miether weigern werde die Waſſerſteuer zu zahlen der Hausbeſitzer doch der Geſchädigte ſei g r Einſchaltung der Zwiſchen
zähler ſeien die neueſten Häuſer nicht eingerichtet

St V Kohlſchütter bedauert daß die traurige Konſequenz
der Kommunalſteuerveränderung den Grund für die jetzigen trüb
ſeligen nete gegeben Redner ſteht grundſätzlich auf dem
Standpunkte daß das Waſſer für alle frei ſein müſſe währenddie Koſten am beſten durch eine allgemeine Umlage aufzubringen
ſeien Durch derartige Gebührenerhebungen wie ſie die Ordnung
vorſchlage könne leicht jemand verleitet werden am Waſſer zu
ſparen Und das dürfe vom ſanitären Standpunkte keinesfalls
geſchehen Doch laſſe ſich an der Pflicht das Waſſer zu rn
zur Zeit nichts mehr ändern Logiſch wäre es wenn die Waſſer
werksverwaltung als Gewerbetreibender und Verkäufer die
Waſſermeſſer gratis liefere und vom Käufer das Waſſer bezahlt
nähme Jm übrigen glaubt der Referent daß Mißhelligkeiten
wegen der Steuerzahlung zwiſchen Miether und Hausbeſitzer nur
vorübergehend vorkommen werden Es könne nicht Sache der
Verſammlung ſein als Ergänzung der Kritik nun gleich mit
poſitiven Vorſchlägen herauszukommen Neue Vorſchläge habe
die Kommiſſion zu bringen nachdem ihr die Sache nochmals
zurückgegeben ſei

Herr Bürgermeiſter v Holly erwidert dem St V Heiſer er
habe weder ſeinen Antrag begründet noch die rechtliche Seite
berührt Gerade aber darauf ſei das Hauptgewicht zu legen
wenn man ſolche Vorſchläge mache Dem Hauswirth könne man
war im Wege des öffentlichen Rechts keine Handhabe gebenWaſſergeld vom Miether einzuziehen wohl aber ſtehe ihm das

Privatrecht zur Verfügung und gegen renitente Miether habe er
als Schutz das Recht Zwiſchenzähler einzufügen damit der
la her dann das konſumirte Waſſer direkt an die Stadt be

zahle
Herrn St V Kohlſchütter erwidert noch Herr Oberbürger

meiſter Staude daß durch Zuſchlag zur Einkommenſteuer ſich
dieſelbe noch progreſſiver geſtalte denn es ſei dann ein Zuſchlag
von 10 Proz zur Einkommenſteuer nöthig und würde dann
möglicherweiſe der Fall bei den Höchſtbeſteuerten eintreten daß
für dieſe das Waſſer denſelben Preis wie Champagner haben
werde Redner bittet um baldige Annahme der Gebührenordnung
weil die Stadt ſchon am 20 April einen Schaden von 21,900
Mark gehabt und dieſer ſich täglich 400 M vermehre

Hr St V Schmidt bemerkte daß es ein großer Jrrthum
ſei wenn die Hausbeſitzer glaubten ſie könnten durch die Ge
bührenordnung in die Lage kommen das geſammte bisher auf
gebrachte Waſſergeld bezahlen zu müſſen was einer Erhöhung
der Realſteuern um 21 Proz gleich käme ſämmtlichen
Waſſers würde von Gewerbetreibenden bezahlt nur ſei
auf den direkten Konſum zu rechnen Von einer Waſſer ſteuer
könne in dieſer Weiſe überhanpt nicht die Rede ſein denn die
Gewerbetreibenden müßten von Rechts wegen die Waſſerkoſten
auf das Unkoſtenkonto ſchreiben nicht als Steuer betrachten
ſonſt würde ihr Geſchäft ja ein direktes Geſchenk der Roh
materialien haben So gerne er den Hausbeſitzern entgegen
komme hier könne er nicht ihren Jntentionen folgen

Herr St V Friedrich meint noch daß viele Hausbeſitzer
lange Jahre laufende Verträge mit ihren Miethern abge
ſchloſſen und einen Zwang auf dieſelben zur Zahlung der

aſſerſtener nicht ausüben könnten
Herr St V Keil beſtätigt daß der Antrag Friedrich niemals

vom Oberverwaltungsgericht angenommen werden würde Einen
geringeren Waſſerverbrauch der ärmeren Leute befürchte er
nicht da ja 64 Liter nur 1 Pf koſteten

Herrn St V Krüger iſt der Zuſchlag zu den Real und
Einkommenſteuern ebenfalls ſympathiſch Er will nur von
Gewerbetreibenden Eiſenbahn 2c nach Waſſermeſſer die Gebühr
erhoben wiſſen und ſtellt einen dahingehenden Antrag

Nachdem noch die Herren St V Albrecht Heiſer und
Pfaul gegen Hr St V Schütte für denſelben geſprochen
nimmt Herr Stadtverordneten Vorſteher Dittenberger die
Miether gegen die vielfachen von verſchiedenen Vorrednern vor
gebrachten Vorwürfe in Schutz Jeder rechtlich denkende Miether
und das ſei mit einigen Ausnahmen die Geſammtheit werde
anſtändig und billig handeln und das ihrem Hauswirth ferner
bezahlen was ſie zuvor unter einer anderen Form für die gleiche
Sache an die Stadtverwaltung bezahlt hätten Er Redner

et daß die Gebühren Ordnung allein die Hausbeſitzer
elaſte
Herr St V Keil bemerkt zum Schluß noch daß nach der

neueſten Statiſtik ſehr wenig leerſtehende Wohnungen vorhanden
ſind und der Miether nicht ohne weiteres immer mit Wegzug
drohen könne wenn er zur Zahlung der Waſſerſteuer aufgefor
dert würde Die Hausbeſitzer würden im Gegentheil noch einen
Vortheil haben weil die Waſſerſteuer durch Repartition auf
ſämmtlichen Miethern incl Hausbeſitzer laſte und der letztere

das i a e er z en brauche Füreine Familie von öpfen betrage die Waſſerſteuer übrigenshöchſtens 4 M s ert 6
Jm weiteren Verlaufe der Spezialdiskuſſion wird darauf 8 1

Feſtſetzung der Gebühr auf 16 Pf pro cbm angenommen
unter Ablehnung des Antrags Krüger

Bei s 2 Feſtſtellung der verbrauchten Waſſer
menge wird der Antrag Heiſer Friedrich abgelehnt Eine
vom St V Steckner gemachte redaktionelle Aenderung des
Paragraphen wird acceptirt ebenſo eine ſolche des 8 3 Koſten
der Waſſermeſſer welche St V Friedrich beantragt
Ein Antrag Brünecke daß die Zwiſchenzähler auf Koſten der
Waſſerwerksverksverwaltung eingeſchaltet werden ſollen wird

v chezeichnung der Verpflichteten erregte einelange Debatte St V Albrecht beantragte bie Unter
abtheilungen welche das Verhältniß zwiſchen Miether und
Vermiether präziſiren als unnöthig aufzuheben Die Ver
ſammlung konnte ſich jedoch nicht für Aufhebung derſelben ver
ſtehen und genehmigte nur die Anträge Keil und Krüger
welche die Haftbarkeit des Vermiethers welcher ſein ganzes
Grundſtück ſeinem Miether überlaſſen hat für das von letzterem
verbrauchte Waſſer nur dann fordern wenn er vorherſehen
konute daß der Miether rücke

Der s 5 Fälligkeit der Gebühr und 86 Anfechtung
der Veranlagung wurden ebenſo wie 8 7 Kontroll
vorſchriften debattelos genehmigt
Zu 858 Zwangseinziehüng und Niederſchlagunvon Gebühren waren vier Anträge eingelaufen Der t
Albrecht wollte den Abſatz welcher den Magiſtrat
r ist daß er Waſſergebühren bei Perſonen welche nur

M Jahreseinkommen haben niederſchlagen könne als
i geſtrichen haben St V wollte dieſelbe Ver
günſtigung für arme Hausbeſitzer St V Pfa ul die Freilaſſung

toriſcher Armen und für ſie die Gewährung von 201bro Ah St V Schütte will bei unpfändbaren
aſſerkonſumenten die Steuer niederſchlagen und St

Friedrich ein Amendement angenommen haben nach dem der
Magiſtrat die Steuer niederzuſchlagen hat ſtatt kann St V
Brünecke beantragte daß dies auf Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden oder des Magiſtrats geſchehen ſoll Alle Anträge
wurden jedoch mit bedeutender Majorität abgelehnt und die
Magiſtratsfaſſung angenommen er Schlußparagraph 9
Rechtskraft der e welche bis zum 1 April
rückwirkend ſein ſoll wird ebenfalls genehmigt

Während der langen Debatte waren verſchiedene Schluß
anträge eingelaufen aber deshalb nicht angenommen worden
weil eine ſchnelle Feſtſtellung der Gebührenordnung vonnöthen ſei

Da aber Hr Stadtv Albrecht ſchließlich die Beſchlußfähig
keit des Hauſes anzweifelte und dieſe thatſächlich konſtatirt
wurde verſchob man die übrigen Punkte der Tagesordnung auf
eine außerordentliche Sitzung am nächſten Donnerstag

Schluß 9 Uhr
Kongreß der lokalorganiſirten ſozialdemo kratiſchen

Gewerkſchaften Deutſchlands
II

Jn dem reichlich mit rothen Bannern geſchmückten Faulmann
ſchen Saale wurde geſtern vormittag der Kongreß der lokal
organiſirten Gewerkſchaften durch BlaurockBerlin eröffnet
Der Kongreß iſt beſchickt von 38 Delegirten die eine Reihe von
Organiſationen in den verſchiedenſten Orten Deutſchlands und
der verſchiedenſten Berufe vertreten Zu Leitern der Verhand
lungen werden Maurer Bl aurock Berlin und Maurer Degen
kolbe Halle zu Schriftführern Keſſelſchmied Mittag Halle
und Schloſſer Ehlert Halle gewählt

Sodann ſprach Regierungs Baumeiſter a D Keßler Berlin
über die Stellung der Gewerkſchaften zur Politik
Redner faßte ſeine Ausführungen in einer Reſolution zuſammen
welche beſagt

1 eine Trennung der gewerkſchaftlichen Bewegung von der
bewußten ſozialdemokratiſchen Politik iſt unmöglich ohne den
Kampf um die Verbeſſerung der Lage der Arbeiter auf dem
Vhue der heutigen Ordnung ausſichtslos zu machen und zu
lähmen

2 daß die Bemühungen von welcher Seite ſie auch kommen
mögen die den Zuſammenhang der gewerkſchaftlichen Bewegung
mit der Sozialdemokratie zu lockern oder zu durchbrechen be
ſtrebt ſind als arbeiterfeindliche zu bekämpfen ſind

3 daß Organiſationen der gewerkſchaftlichen Bewegung die
ſie in dem Kampf um die politiſchen Ziele behindern als
fehlerhaft verwerflich ſind der Kongreß ſieht in der Form der
Organiſation die ſich die ſozialdemokratiſche Partei Deutſch
lands auf dem Kongreß zu Halle a S 1890 gegeben hat
mit Rückſicht auf die beſtehende Vereinsgeſetzgebung auch für
die gewerkſchaftlichen Organiſationen die zweckmäßigſte und
beſte Einrichtung zum Verfolgen aller Ziele der Gewerk
ſchaften iſt

Gleich den meiſten anderen Rednern führt Schloſſer Köhler
Halle aus die Gewerkſchaften hätten die Aufgabe zum Kampf
n e Kapital aufzurufen und nicht das Unterſtützungsweſen
zu züchten

Meſſerſchmied Eiermann Solingen kann der Reſolution
nicht unbedingt zuſtimmen Man könne ja in den Gewerk
ſchaften von Politik ſprechen dürfe aber dies im Programm nicht
ausdrücken Jn manchen Gegenden ſo auch in Solingen würde
man der Gewerkſchaftsbewegung damit Schwierigkeiten bereiten

Die Reſolution Keßler wurde demnach einſtimmig ange
nommen

Jn der heutigen zweiten Sitzung referirte Maurer Riecke
Braunſchweig über den Zuſammenſchluß der
organiſirten Gewerkſchaften bezw der auf Grund
des Vertrauensmännerſyſtems centraliſirten Ge
werkſchaften

Redner beklagt ſich zunächſt darüber daß die Lokalorgani
ſationen von der ſozialdemokratiſchen Parteileitung und von den
Parteiorganen ungünſtig behandelt würden Einzelne hervor
ragende Parteiführer hätten dieſelben ſogar förmlich in Acht und
Bann gethan Die Verbandsleitungen ſind ihrer Aufgabe nicht
gewachſen Das habe ſich bei dem hamburger Hafenarbeiterſtreik
gezeigt Damals waren die Centraliſten nicht imſtande die un
organiſirten Arbeiter die zum Streik drängten zurückzuhalten
Koſten in der Verwaltung ſtänden in keinem Verhältniß zu den
Leiſtungen der Verbände Wenn man zuſammennehme was die
Verbände an Verwaltungskoſten verbrauchen ſo komme das zu
ſammen was zur Unterſtützung der Hafenarbeiter durch Samm
lungen h werden mußte Gewiſſe Verbandsleiter ſeien
die reinen Renegaten die man nicht als anſtändige Leute be
trachten könne Dieſelben ſeien Paraſiten der Ar
beiterbewegung Redner wendet ſich weiter gegen die
Kampfesweiſe verſchiedener Parteiorgane insbeſondere gegen den
Vorwärts, der keine unparteiiſche Haltung eingehalten habe

Beifall
Der Vorſitzende Blaurock Berlin verlieſt einige Zeitungs

artikel zum Beweiſe auf welchem Bildungsniveau manche Partei
führer ſtänden Ein Redacteur in Harburg habe ſogar die Ver
öffentlichung des Aufrufs zum Kongreß mit der Motivirung
abgelehnt daß derſelbe ein Ausfluß des ſchnodderigen Berliner
thums ſei Unruhe

Thieme Berlin macht den Gewertkſchaftsführern der Töpfer
den Vorwurf daß durch ihr engherziges Verhalten die Töpfer
organiſationen die bis 1892 hoch entwickelt waren heute voll
ſtändig am Boden lägen

Heßmann Solingen bedauert die ſcharfen perſönlichen An
griffe auf die Verbandsleiter Es ſei zu tadeln daß man ſage
dieſelben machten aus ihrer Stellung ein Geſchäft Daſſelbe
könnte man ſchließlich auch gegen die Lokaliſten ſagen Ebenſo
ſei es tadelnswerth die Mitglieder der Verbände für nicht ziel
bewußt zu erklären 73 Solingen ſeien ſogar Genoſſen die in
der politiſchen Partei Ehrenämter bekleideten als Streikbrecher
aufgetreten
Hirthe Chemnitz Jn Chemnitz ſeien die Lokaliſten auf jede

Weiſe bekämpft worden man habe ſie als Anarchiſten reaktionäre
Schufte verſchrieen weil ſie ſich geſtatteten eine eigene Meinung
v haben Wir wollten uns nicht unter die Knute ſellen laſſen

ie einkaſſirten Gelder werden in Chemnitz zu Gunſten der
Mitglieder verbraucht man halte es nicht nöthig die Gelder
nach Stuttgart an den Verband zu ſchicken
Mittag Halle erſucht nur denjenigen Handwerksburſchen

eine Gabe zu verabreichen welche einer Organiſation anu
gehören Die fanlen Burſchen welche ſich um nichts kümmerten
müſſe man von der Thür wegweiſen

May Halle meint Wenn die Verbändler die Reiſeunter
ſtützungen anfheben würden ſo würden ſie die Hälfte ihrer Mit
glieder verlieren

Die Beſchlußfaſſung wurde bis nach der Mittagspauſe vertagt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 18 Mai Herr Dr jur et phil Wilhelm Kähler
von hier wird ſich bei der philoſophiſchen Fakultät hieſigerUniverſität habilitiren ſeine Habilitationsſchrift behandelt Vie
preußiſchen Kommunalanleihen unter beſonderer Berückſichtigung
einer Centraliſation des Kommunalkredits

Halle 18 Mai Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde wird Herr Referendar Georg Rehbein aus Querfurt
am 22 mittags 12 Uhr in der Aula hieſiger Aniverſität
ſeine r e debitoris Eine Studiezum Bürgerlichen Geſetzbuch, zugleich mit den angehängtenTheſen öffentlich vertheidigen gebtzugten

Halle 18 Mai Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Caroliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher

V ſität in Straßburg als Mitglied aufgenommen Noch

lokal

at in ihrer Fachſektion für Zoologie und Anatomie den Privatben der Anatomie Dr S Thilenius an der W

29 Jahre alt hat derſelbe ſchon eine Reihe wiſſenſchaftlicher
Arbeiten herausgegeben und große wiſſen wart /he Reiſen z
macht Jn ſeinem 24 Lebensjahre März und April 1892
unternahm er eine Reiſe durch Algerien und Tunis vom April
bis September 1896 dereiſte er die Oaſenlandſchaften am Nord
rand der Sahara und jetzt bereitet er ſich vor zu einer zwei
jährigen wiſſenſchaftlichen Reiſe in die Südſee

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Bei dem chiedskonzert des e eſchen Orcheſters in Paris war der intercirkus von

mindeſtens 4000 Perſonen gefüllt die größtentheils dem vor
nehmſten Pariſer Publikum angehörten ach jeder Nummer
gab es ſtürmiſchen Beifall nach der Freiſchütz Ouverture
einen Applaus wie man ihn ſelten in Paris erlebt Die Schluß
ſcene war unbeſchreiblich Bereits während der letzten Töne
der Tannhänſer Ouvertüre brach der Beifall los Alle die
Tauſende ſtanden aufrecht klatſchten und ſchrien die Herren
ſchwenkten die Hüte die Damen wehten mit ihren Taſchentüchern
Mehrmals mußte Kapellmeiſter Nikiſch am Dirigentenpult
erſcheinen immer wieder jnbelte man ihm zu und rief Au
revoir Nikiſch deutete auf ſeine Muſiker was neue Ovationen
hervorrief Man ſchrie Parlez Nitiſch machte ein Zeichen
mit der Hand Todtenſtille trat ein Nikiſch ſagte Merci de
tout mon coeur et au revoir Jm Künſtlerraum wurde der
Kapellmeiſter von der glückwünſchenden Menge umdrängt und
von den Damen umarmt Gegenüber der bewundernswerthen
Haltung des pariſer Publikums iſt es intereſſant zu konſtatiren
daß vor dem Anfang des Konzertcyklus die Polizei ernſte
J rchtungen wegen etwaiger deutſchfeindlicher Demonſtrationen
gehet

Georg Hirſchfeldt s neues Drama Agnes Jor
dan iſt auch für das Wiener Burgtheater angenommen
worden Jn Berlin wird vorausſichtlich Agnes Sorma die
Titelrolle creiren Das Drama behandelt der Welt am
Montag zufolge das ganze Leben einer Frau Agnes Jordan
tritt im erſten Akt als junges blühendes Mädchen vor den Zu
ſchauer Wir ſehen ſie im weiteren Verlaufe des Werkes als
ereifte Frau und Mutter erwachſener Töchter Urſprünglich

ſollte die Dichtung den Titel Das Leben einer Frau führen
beſonders vertrauenerweckend klingen dieſe Andeutungen nicht

Standesgmtliche Nachrichten
Standesamt Halle 17 Mai

Aufgeboten Der Drechsler Guſtav Kanzler und Marie
Ruhmann Henriettenſtr 35 und Alter Markt 27 Der Töpfer
Wilhelm Rader und Martha Große Liebenauerſtr 10 und
Thomaſiusſtr Der Handarb Hermann Räntzſch und Jda
Pospiſchil Thorſtr 29 Der Schloſſer Alfred Buchheim und
Eliſe Zeyher Landwehrſtr 14 Der Lehrer Hermann Pieper
und Frieda Eßmann KleinSchwülper und Krauſenſtr Der
Kohlgärtner Albert Gaudig und Auna Mietau Diemitz und
Parkſtr 20 Der Buchhalter Wilh Finger und Jda Fiſcher
Leipzig Plagwitz und Frieſenſtr 17 Der Kupferſchmied Herm

Lehmann und Minna Bode Bitterfeld und Kuhgaſſe
Eheſchließzungen Der Kaufmann Hermann Spanier und

Bertha Kutſcher Thorſtr 17 Der Kaufm Ludwig Eggebrecht
und Hedwig Fiſcher Parkſtr 19 und Forſterſtr

Geboren Dem Kutſcher Karl Volkmann eine Lidonie
Martha Nikolaiſtr Dem Kaufmann Richard Schönemann
eine Klara Friederike Amalie Konkordia Weingärten 25
Dem Tiſchler Wilhelm Schmidt eine Emma Jda Göben
ſtraße Dem Tiſchler Albert Hartwig eine Wilhelmine
Anna Albrechtſtr 24 Dem Lehrer Otto Schöne ein Otto
Erich Schillerſtr 13 Dem Je Otto Gieſe eine T
Wuchererſtr 38 Dem Bahnarbeiter Thomas Swinteck ein

Paul Robert Taubenſtr Dem Hausdiener Friedrich Uhde
ein Friedrich Kurt Blücherſtr 9 Dem Schuhmacher
Chriſtian Heintze ein Walter Emil Georgſtr Dem Poſt
hilfsboten Wilhelm Neumeiſter ein Erich Paul Gr Wall
ſtraße 29 Dem Bergmann Wilhelm Lärm eine Friederike
Marie Schloſſerſtr 14 Dem Handarbeiter Edmund Götze eine

Gertrud Elsbeth Kl Ulrichſtr 31 Dem Schmied Ernſt
Rauſch eine Frieda Emma Kl Sandberg 21 Dem Fleiſcher
Guſtav Müller ein Friedrich Guſtav Bahnhofſtr 17

Geſtorben Die Wittwe Anugnuſte Klitzſchmüller geb Nette
61 J Klinif Des Arbeiter Guſtav Bach T Lina 3 J
Klinik Der Kaufm Guſtav Meßmer 76 J Alter Markt 36

Die Wittwe Karoline Thiel geb Löſer 72 J Hirtenſtr 13
Der Schuhmacher Heinrich Pannach 58 J Alter Markt 24
Der Kohlenhändler Hermann Kegler 29 J wen üf
Barbara Feiertag 33 J Raffinerieſtr 26 Die ittweCharlotte Schrammn geb Brömme 63 J Weingärten 47 Des

Tiſchler Wilhelm Schmidt S todtgeb Göbenſtr Die
Wittwe Auguſte Krüger geb Neubaur 75 J Uleſtr 89 Des
Handarb Hermann Jünemann T Frieda 2 J Lilienſtr
Des Schloſſer Franz Zille T Gertrud 2 J Thorſtr 27
Des Michhändler Auguſt Schenkling T Luiſe 11 M Meckel
ſtraße 16 Des Jnvaliden Paul Heller Ehefrau Marie geb
Hennersdorf 42 J Klinik Des Tiſchler Hermann Gruber S
todtgeb Brunoswarte 18 Des Former Ernſt Lange S
Walther 1 J Wörmlitzerſtr

S

Metevbrologiſche Station zu Halle

17 Mai 18 Maiuhr 12 Din ab Uhr 22 Min mr

Barometer Millimeter 751,8 752,2Thermometer Celſins 26 ,4 14 5Rel Fenchtigleit 79 93Wind NO 1 N 2Maximum der Temperatur am 17 Mai 25,6 C
Minimnum in der Nacht vom 17 Mai zum 18 Mai 12,5 O
Niederſchläge am 18 Mai 7 Uhr morgens 16,3 inm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 19 Mai
Ein Hochdruckgebiet im Nordweſten ein Tiefdruckgebiet über

dem füdl Europa bedingten öſtliche Luftſtrömung über Mittel
europa mit ſteigender Temperatur und elektriſchen Entladungen
Zunächſt dürften dieſe Verhältniſſe ſich nicht ändern

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 17 Mai
8 Uhr morgeuns

KindrtStationen Baron S gee weiler Tempe
mm Skala 12 ratur C

Mene l 765 O 1 wolkenlos 21Sivinemünde 765 NNO 4 halbbedeckt 10Hamburg 766 NO 3 wolkenlos 15Vorkum 766 NO 3 wolkenlos 14764 N 2 wolkenlos 14Berlin 763 NNO 4 heiter 16Breklan 761 N 2 bedeckt 15762 O 2 bedeckt 16München 761 O 3 bedeckt 9Wien

Prag e 2Trieſt e d

Pelersburg Sapagrau ba 7568 N 2 wolkig 14771 NNO 2 wolkenlos 14Kopenhagen 768 NNO 2 heiter 13Aberde n 774 NO 2 wolkenlos 14Cort e 771 O 2 halbbedeckt 14Parts e 761 NNO 3 wolkenlos 15
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l

Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V r 15 V ſährt nur Sonn und

Frlege bis Stadiſulza 53 V 8 3 B 59 V D 2 a028 V P 10 48 V 8 3 B 11 27 V 8 3 R 10 N B222 N P 02 N S 3 39 N R 20 N bis Merſeburg 32 N S 3 11 N P 26 N S 3 Ba 19 Ab75 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 28 Ab D z S 3 R von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Na
11 40 Ab P ſfährt bis Erfurt 10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Ba 00 V P Berlin 59 V B 45 V P 38 V B kommt von Bitter
912 V 8 3 B 11 12 V B 00 N P 44 N D 2 BA feld 55 V D 2 Bad 10 16 V P 10 44 V S 3535 R S 3 Ba 46 N P 24 Ab S 3 50 Ab Pſin 11 23 V S 3 Bä 7 N B 353 N D 2 B4 26 N PBitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Ba 32 Ab S 3 P 4 Ab R 11 14 Ab P 11 24 Ab D 2 Bd

12 30 Ab P

e

S 3 R 12 6 Ab
Magdeburg 55 V P 11 V P 105 V P 11 18 V

8 3 Ba 132 N P 328 N P 553 N P 714 Ab8 3 Ba 845 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd 12 22 Ab
fährt bis Köthen
EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V

tags 14 V 11leben 30 N
220 N P 5711 31 Ab B

1142 V 1
p bis Halberſtadtſ

SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz
2 in Wien 32 40 V P 118 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 4023 N B 11 20 Ab P ſ fährt bis Torgau

Hettſtedt 20 litt bis Benkendorf 50 V 50 V fährt
20 N 00 N fährt bis Dölau 30 Nbis Benkendorf

fährt bis Dölau 30 N
S t

Gänge durch gedeckte Ue

karte zu ab Jm Falle der Bennutzun
III Klaſ
haben

11 45
34

Aſcgersleben Hitdgoheim Eöhne 53 V B 57 V P
V 33 N S 3 B 27 N P 18 N B 10 30 Ab

D Durchgangszug Bei den in den Fahrplär

der Durchgangszüge auf
e und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag i

en h ſich befinden die mit dem Aufdruck

fährt bis
Sangerhauſen nur Werktnze 12 V ſ fährt nur Sonu Feſt

S 3 Bd 12 Mitt fährt bis Eis
fährt nur Sonn und Feſttags bis Eisleben

D 2 2 N P 10 40 Ab S 3 B

in Breslau
V R 55 N

Thüringen 54 V S 3 B von München über 9
D 2 B 38 V 7 von Merſeburg 42von Erfurt 2 V S

Leipzig 257 T 433 543 B 732 B 747 v T e s ra 916 V 1022 V F 10 41 V 8 13 ai a3 N T00 N F 517 8 5 Ba 535 RS 13 630N 10 Ab P 842 Ab 921 Ab P 115 Ab

46 V
S

J 3 Bad 12 11 Ab P

S Ba 105 V P 1039 V
059 Ab S 3 Bd

54 V B 2
und Feſttags

und verkehrt nur Werktags

8 Ab P 11 58 Ab B

Anſchluß von Breslau Wien

kommt von Benkendorf 40 N 06 9

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſ
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un

äuft kein

Bezeichnun
gabe von Poſtſendungen überhaupt e tatt
und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2
vom Poſtamte 1 aus

r Ausgabe

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 17 bis 18 Mai
Hotel Europa

Arte Lippell a Gotha
elar Ober Jnſp Haber u Frau a Jena

u Familie a Berlin Juſtizrath Weler a Eiſenach Journaliſt
Werkmſtr Kiſtner u Frau a Bremer

Dr Eiſenhehr Chemiker Dr Helfer aus Grauſchütz
Kaufleute Erber Welz u Fam Steinmüller Cohn Cott
Bodenſieck Grohs Pfeuſigg Hilbert a Berlin Königsberger
a Breslau Voigt a Neudietendorf Golnick a Gera Bade a
Schlutop Weſcher a Barmen Schneider a Hagen Jmann a
Nordhauſen Leonhardt a Leipzig Bergmann u Frau aus
Wetzlar Hilgers a Leipzig Dreyfus a Mannheim
Fathke Friedfof Bach Müller a Magdeburg
Aſch a Stettin Reis a Bardorf i,B Botanski a Frankfurt
Wilkens a Hamburg Jllmann Hohenſtein a Dresden Haren
berg a Nordhauſen Sauer a Elberfeld Koekler a Hohen

Herzberg a Berlin
haven

Pfarrer Luther und Frau aus Mansfeld
Landwirth Glanz u Frau aus

Major Hering

Gerſchlowitz

Jüngerer Ingenieur
D Leutert Malchinenfa
W Stellungen umſonſt Jeder fordere
den Stellen Conrier Berlin Weſtend a

Kostenfreie
Stellenvermittelung von

Verband
Deutscher Handlungsgehilken

zu Leſp zigJede Woche erscheinen 2 Listen mit
500 offenen Stellen jeder Art aus allen
Gegenden Dentschlands

Geschàäftsstelle 8
Halle a/S Rannischestrasse 33

Stellenlisten können auf der Ge
schäftsstelle eingesehen werden

Feuerverſicherung

Acquisiteur ugegen Fixum
Gefl Offerten sub A D 5984 an

Rudolf Mosse Halle a/S ad
atdferes kaufmnänniſches Bureau

werden 2 junge Kaufleute
zu ſofort zu engagiren geſucht Be
herrſchung der Stenographie erforderlich

dis mit er ort Gealtsangabe unter Ww efördert
Rudolf Moſſe Halle

Worener
Schlosser
Schüamfeckie

ucht ſofort für loh Arbeit nende und
Eisenwerk Schafstädt

Friedrich Schimpf Söhne
r J

Ein Feuerverſicherungs Bureſucht pr ſofort ß n
Lehrling

bei monatlicher Vergütung
Selbſtgeſchriebene Off unter O e

5655 beförd Rudolf Mosse Halle
3 Sende 240 reiche PartienHrirath Proſpect umſonſt

Jonrnal lagernd Charlottenburg 2 a
Damen finden fr u viscr Aufn b verw
Kunkol Heb ,Schkeuditz Bahnhofſtr 62

t Oehmig Weidltehs Seiten

hrik und Eiſengießerei

a Barmen Senoner a Hof Lord a Volkingen

Ober Poſtſekretär E Reimann a Arnsberg

niker Rotſchmann a Pinueberg
Frau a Schildau

Brune

Lewin a Naumburg

e er e 5 5e ehe W ee e e
für Dampfmaſchinen und
Dampfpumpenban ver ſo befindet ſich jetzt

fort geſucht

an

c

9 W
S eſeligW W

e

III

x ergieltan un
ohne Bleiche eine blendend weisse äschz e Plende SpaxZeir Gold u Arbeit bei grösster Schonung der v Wo
der Wäsche selbst giebt es einenangenahmen Wohlgeruch

Zu haben in Hallle bei Franz Baumgärtel Les
M singstrasse 24 Frau Marie Fischer Pleischerstrasse 25

Nur

ooht

arke Pleilriog a Posen à I0 20 u4 60 in 7 u à o u So

o W v R WJ t r J e 5 l vJ mS 77 2 c 77J 5 un y 7

r 7 t2 J 5 h e 5 5 9J 4 7J 5

J e e c
W

3 m

Carl Germer Charlottenstrasse Carl Heinvrich Hen
riettenstrasse Jul Hübner Leipziger Str 77 Julius
Lüderitz Harz August Peter Königstr Frau Wittwe
E Richter Leipziger Str Gust Rühlemann König
platz Frau R Sachse Gr Klausstr 12 Fräulein Emma
Schulz Alte Promenade Fran A Thomas Steinweg 35 e

In Cröllwitz bei Paul Creuzmann

7

e

M meed u 79 5 he r5 7 rermit

I IIIIE

3 R 56 V R 15 N P 1

Ankunft der Eiſenbahnzüge
22 V

I t v

3 B 18 N P 28 N 30 N P 9 N S 3 R48 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab Bd 10 42 Ab

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V

1 3 R 29 N P43 N P 513 N S 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P
Nordhauſen Kaffel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B

2 N P 39 N D 2 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 4 Ab nur Sonn undFeſitags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00 Ab nur Sonn

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
19 V p von Halberſtadt

10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N R kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3

Hettſtedt 30 V W von 42 V 12 32 Nſtommt von Dölau
50 N 04 N ſkomint von Dölau 10 40 Ab kommt von Dölauſ

ten mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
bergangsbriicken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

Platzes außer den r ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
ſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
ür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

cher Schrift P B oder Ra verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
d Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

z neten Zügen läuft ein Poſtwagen B Ledeutet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Zügen
oſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge er nicht erſolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge

zwar ein Poſiwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen i
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen undbahnhoflagernd oder teie ernd

e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
beſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

limburg Quaſt a Braunſchweig Loch a Oberſtein Hövelmann

Hotel Preufziſcher Hof Direktor Powlowsky a Moskau
Königl Eiſen

bahnwerkmeiſter A Stehr a Breslau Gutsbeſ M Waeſchel
a Magdeburg Cand med R Dreunecke a Bautzen

Schönbeits S
mitto

und zur

Aäaut
R uffege

W in den Apotheken

46 V
10 35 V 11 15 V S 3 Ba 17 N P 27 N

N

Tech
Baumeiſter Wernicke mit

Barbierherr C Hillner a Nauendorf
Kaufleute Grott Weber u Griſchy a Berlin G Pietſch a Roda

Th Homberg a Caſſel Felix Bermig a Bernburg
Wahler a Greiz Mende a Breslau Gebrüder Richter a
Zwickau i/S Bräunlein a München G Weſtphal a Neu
dietendorf W Brandt mit Frau a Aſchersleben Herzberg a
Stiege i/H L Triebel a Alsleben al Neumann a Liegnitz

Seidenstoffe
Nenheiten für Blousen nnd Kleider

Costume Sammet Pelerinen Sammet
Seidenstoffe v Brautkleider

Garantirt solide Qualitäten 9 billigste Preise

3

Arobblder Voilenhaus D Dlaubanetein

Halle a S Leipziger Str S

Köcker s Schwimm I Badeanstalt
iſt eröffnet Schwimmunterricht wird unr von Halloren ertheilt Vorzüg

wye Dowwe R Höcker semn
Neun eröffnet Reu erüöffnet
Germania tenReilſtraße 133

Großes bürgerliches Reſtauraut afé u Gartenlokal mit Veranda
Speisen à la carte zu jeder Tageszeit

i ünchner BürgerbräuHiefiges Pilſener Bier und Münch g irre

Neun erüffnet Nen eröffnet
Verband deutſher Kriras Veteranen 1313 707

23 in e h ſige VeteranenAm Sonntag den 23 Mai feiert der hieſigeVerband in ſammtichen feſtlich geſchmückten Räumen der
Knisersäle s ſein Fahnenweihfest Zu demſelben

welches einen von echt deutſcher Vaterlandsliebe durchalüthen Charakter tragen
und zugleich ein Generalappell der Veteranen von 1848 64 66 70/71 W
ſoll laden wir alle lieben Kameraden auch wenn ſie unſerem Verbande nicht
angehören zur Theilnahme hiermit ergebenſt ein Das Feſt beſteht i
Aufzug Sammelort Sonntag Nachm 3 Uhr Paradeplatz Fahnentveihe T
Vocal und Jnſtrumental Concert Feſtball Feſtkarten für unſere Wipu r
ſind nur beim Kamerad G Schaaf Leipziger Str S zu haben Nichtmit
glieder wollen Sonntag Nachmittag am Eingang der Kaiſerſäle Froarann
welche zum Eintritt für ſämmtliche Räume berechtigen entnehmen Schul
pflichtige Kinder haben keinen Zutritt Der Vorſtand

Halleſcher Verſchönernngs Perein
dem in der Generalverſammlung vom 13 Mai die ſtatutenmäßiggeſordeeee Weoal der Mitglieder nicht anweſend war iſt die zweite nun

beſchlußfähige Generalverſammlung auf Mittwoch den 26 Mai im kleinen
Saale des Nathskellers Abends 8 Uhr anberaumt worden

Geſchäftsbericht Rechnungslegung Entlaſtung des Vorſtandes und

Neuwahl deſſelben Der Vorſtand

i jährli Bitte umWie alljährlich kommen wir auch jetzt vertrauensvoll mit der
Gaben für die Feriencolonien Wir bitten die die uns bisher gegeben
auch in dieſem Jahre nicht müde zu werden wir bitten die die bisher fern

Meine Wohnung und Geſchäft

Magdeburger Str 54 II
V FIay Dachdeckungs Geſchäft

eſtanden von unſerem Thun Kenntniß zu nehmen überzeugt daß auch ſie
W gerne beiſteuern werden wir bitten um große Gaben und um kleine und
kleinſte Denn erſchreckend groß iſt die Zahl der Kinder die der Kräftigung
in der Feriencolonie bedürfen unſere Reſtbeſtände aber ſind erſchöpft und wir
müſſen die Zahl unſerer Pfleglinge vermindern wenn wir nicht reichlich
unterſtützt werden Jeder von uns iſt bereit Beiträge anzunehmen auch ſind
einige Sammelſtellen durch Aushang gekennzeichnet am einfachſten iſt es ſie
unſerem Kaſſirer Buchhändler Dr Niemehyer Gr Steinſtraße 77/78 direkt

bieſbreſexein für Volkswohl III Abtheilung
ikant Brinkmann Krauſenſtraße 1 Landgerichtsdirector Crönert Marn 17 Fräulein Dreſſel Gütchenſtraße 11 Oberlehrer Flade Zwinger

ſtraße 5 Profeſſor Fränkel Gr Steinſtraße 74 Schneidermeiſter Hädicke
An der Univerſität 2 Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtraße 2 Rentner Keil
Jägerplatz 5 Profeſſor Kohlſchütter Karlſtraße 34 Stadtſchulrath Krähe
Martinsberg 8 Lehrer Kummer Schwetſchkeſtraße 8 Buchhändler Dr Nie
meyer Zinksgartenſtraße 8 Kaufmann G Sachs Harz 31 Arzt Dr Schmid
Monnard Gr Steinſtrdße 12 Rentner Senff Gr Ulrichſtraße 5 Director
Stieber Hagenſtraße 6

Die Fenſterreinignngs Anſtalt der
en GGſaſer Innung Halle
empfiehlt ſich zur Reinigung von Fenſtern Thüren Oberlichten

Veranden Jalonſien u ſ w
Prompte Bedienung Villigſte Preiſe

Um Jrrthümern vorzubeugen machen wir darauf aufmerkſam daß
das Geſchäft e nicht in die Hände der Gebr Sommerfeld übergegangen
iſt ſondern nach wie vor S von uns in reellſter Weiſe be
trieben wird

Für Brantpaart Tlegante nun Prnriin USs n
ung in Nußbaum gegen ſofortigeKaſſe billig zu verkanfen ferner 1 Sopha aber Geschäfts u Privatverbült

36 gr Pfeilerſpiegel 15 Speiſe nisse ertheilen prompt und discret auf
tiſch 18 d S alle Plätze der Welt3,50 Teppich 6 Gardinen allesmod u tadellos Marienſtr 17 part Beyrich c Greve

Infernationales Auskunftshureau
Halle a Leipz Str 101 Fernsepr 625

üngel potheke
mpfiehfeinstes Provenceröl

huile de vièrge
Weinessig Es onessig

W benà Ltr 16 Pfg
Ia Oranienburger Seife à Riegel 40 4
Ia Schmierſeife à Pfund 20 4
Ia Terpentin Seife à Pfund 24 4

gekörnt à Pfd 28 4IaFranz Zinke t tn n,n ,nn,nnnc5ne
FamilienNachrichtenw Wbbodelqnf

Ton h geh ratenerchens zeigen hocherfreut andauerhaft Osw Franze und Frau
hochfeiner Glanz Selma geb Feldmann

ſchnell trocknend empfiehlt billigſt Halle a/S den 18 Mai 1897
Wuchererſtr Die Beerdigung meines liebenFranz Zinke e d Mannes findet Mittwoch Nachmittag

2 Uhr vom Trauerhauſe Wilhelm

Weizen Hülſen Die tieftrauernde Wittwe
ſtraße 4 aus ſtatt

billigſt abzugeben Steinweg Z Anna Kesgier

S



in grosser Pogten Kleidenstoffe
ſtatt à Meter Mk 2 jetzt MkKleiderstofſe et eedegreht in

Kleiderioden echtfarbig
Meter 75 Pfg

Bettfedern Daunen
in allen Preislagen

Prima Halbdannen Kilo Mk 7

Kragen u

Elsässer Hemdentuch
ſtarkfädige Qualität für jede Art von Wäſche geeignet

u Vmhangstolfe

Friſé Matelaſſé Etamines
Kammgarn und Chebviot

130 em breit Meter von Mk 3

Meter 25 Pfg Elſäſſer Fabrikat

Gardinen in grosser Auswahl
Boeliof Lüstre Gardinen e bot
Gardinennessel 90 cm breit Mtr 20 f
Congress Stoffe vie be

Leinen Inlets Wischtücher Staubtücher Negligéstoſſe Barchende

Bettdamaste
130 em breit à Mir 85 Pfg 84 cm breit à Mtr 65 Pfg

2

große Auswahl

Leipzig
Brühl 21 2 Etage

Ecke Planuenſche Straße

eVerein ehemal 36er
Sonntag den 23 Mai er früh 5,30Abfahrt nach dem Kyffhänſer über

Berga Kelbra Um 5 Uhr Antreten
der Theilnehmer auf dem Bahnhof

Bis Donnerstag früh nimmt noch
Anmeld entgegen Der Vorſtand r

75 Turnverein
W Mittwoch u Sonnabend

W in der Turnhalle am

4 Noßplatz D V
an Mittwoch

S hausſchl Wurſt
u Haring Brunoswarte

Morgen SportplataS Schlachtefeſt pinatz 50 PfgRadfahrer welche sich als solchePaul Seide Auguſtaſtr 6 Bahnfiäche 2 Mlc auf dem Sattelplatz
Morgen Mittwoch Vorverkauf bei den Herren

V Hnase

er Dioyele Oir

1 engl Meile 1609 m 3 Ehrenpreise
Hauptfahren für Beruafefahrer
1 engl Meile 1609 m 3 Baarpreisevon 300 100 u 50 Mk

4 Menrsitzer Vor gabe TFabren f
Herrenfahrer 3000 m 3Ehrenpreise

P eſse der Plätze Tribüne bedeckt und nnmmerirt rechter Theil direct
am Ziel 3 MKk im Vorverkauf 2,50 Mk linker Theil 2,50 Mk im Vorverkauf 2 Mk

7 W r n re e S e e ee e eS 3 h

Sonntag 23 Mlai, Nachmittags UhrGrosves Prühjahrg nivetttadren

auf der Halleschen Kennbnahn Merseburger Ghaussee 4
KKenn Programm

Abends 10 Uhr 1 Erst fahren Strecke 2000 m 3 Ehren ſ5 Vorgabe Fahren für BerufsS Aebnngsſtunde preise ſanver 2000 m 8 Baarpreise von2 Hauptſahren für Herrenfahvrer 100 50 u 25 Mk
6 Vorgabe Vahren für Herren

fnhrer 2000 m 3 Ebrenpreise
7 Mehrsitzer Vorgabe Fahren F

Beruſsfahrer, 3000 m 3 Baar
preiso von 150 80 u 40 Mk

innere Bahntläche 3 Mk Sattelplatz 2 Mk I Platz 1 MKk Steh

durch Abzeichen oder Fahrkarten ausweisen zahlen auf dem Sportsplatz innere
1 Mk Diese Karten werden jedoch nur an den Remnplatz Kassen ausgegeben

Steinbrecher Fasper Markt u Geiststrasse Franz Beeclk
Schlachtef e ſt Riebeckplatz H Brefschneider Papierhandlung Steinweg 56 Ia VUhIig Geiststrasse 52

a S Mittwoch
A PunlkTöpferplan Nr S
Mittwoch

e bei Oscar Heller
Steinweg 32 s

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

HerrfurxthBl ücherſtraße r

dem Sieger über Joh Trebar

Wir laden unſere r zur t
Benutzung unſerer
Sugr ſem den

nebſt

Sommer Lokalitäten
ergebenſt ein Dieſelben ſind jetzt ſämmtlich fertig
eſtellt und erfreuen ſich wegen Größe vorzüglicher
age ſowie beſter Einrichtung bereits allſeitig des

größten Lobes

Albin Paul Simon
Telephon Anſchluß für Marktſchloß Nr 929 für

geh Nr 1044
Prinz Car i u

Mittwoch den 19 d Mis Abends 8 Uhr
Erſtes großes Abonnements Concert

J ausgef von der Kapelle des Kgl Sächſ 8 Jnfant Aegin

I Prinz Johann Georg Nr 107 unter perſönlicher Leitung
ihres Muſikdirectors Herrn Walther aus Leipzig c

n

handlungen der Herren Steinhrecher Jasper und Herrn
M Stoye zu haben An der Kaſſe 50 Pfg e

Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt und ſind hierzu Billets

Mittwoch den 19 und Donnerstag den 20 Mai Anfang 8 Uhr Abends

e re Grosse Ha VoFSstehBlunmgs U Wenigerdes bayriſchen Billard Matadors Aus Woerz anus München
und hochintereſſanten Hinternißſ vielweiſe Kunſt und Foantaſieſtöße Erklärung der ſchwierigſten Tric s

Serie n und Wririsſ im e l und 8 v

Billets im Vorverkauf à 40 Pfg ſind in den Cigarren

D 3 bei mir zu haben in Paul 6

S Das Rennen ſindet auch bei ungünstigem Weliter statt

Gr Sandber G e
Champion von Dentſchland Oeſterreich und Ungarn in der ſchwierigſten

Mudeſrateneſennn
Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militair Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den Cigarrenhandlungender Herren Steinbrecher Jasper Köhler Pötsch Mädicke Große
Ulrichſtraße Beeck Obere Leipziger Str Heise Bernburger u Wucherer
re Ecke und in Giebichenſtein bei Herrn Kaufmann Reichhardt jun
zu haben

RichardWagner Werein
Taur Feier des Gehurtstags Richard Wagner s

Gross ConcertFreitag den 21 Mai cr Abends 8 Uhr
in den KaisersälenI Orchester das Hallesche Stadt und Thenater Orchester

und die Kapelle des Mlogeadeb FPüs Regiments
Nr 36 70 Musiker

S L eitung Städt Masikdir I Friedemann und Königl Musikdir S

O Wiegert 5S Solisten Frau Dr Roceo Gesang Concertmeister ECmoch Violine
S Klavierbegleltung Curt Compes de Ia Porte
S Coneertflügel aus der hiesigen Blüthner Filinle t
S Programm Ouverture VFliegende Holländer Vorspiele zu Meister

singer und Varvifal Siegtried Idyll Siegfrieds
Schmiodelieder und Rheinfahrt Trauermarsce i beim S
ode Siegfrieds Glocicen und Gralsscone aus Parsifal,

Elsas Traum aus h Drei Lieder am Clavier
Albumblatt und Preislied Paraphrase für Violine

z Eintrittskarten ſür Nichtmitglieder I Platz num
I merirt 1,50 Mark II Platz 1 Mk in der Karmrodt schen Must SKailienhbancdiung Reinlzold Koch Barfüssorstrasse 20

e JcchuardTiſchtücher JacquardServietten Drell und JacquardHandtücher S

e Goldstein Anzug u Paletotstoſfe in groser Auswahl

Wasverdichte Sport Cheviots u Loden

Buckskin Rester für däe Hälfte des Preises

G Goldstein
Leipzig SBrüihl 21 2 Wiage eEcke Plauenſche Straße

er

Tnana Treater
Mittwoch Anfang 8 UhrDoppel Gaſtſpiel von Camilla Marbach

und Rud Schaper Direktor des Stadt
theaters in Konſtanz

Der Andere
Schauſpiel in 4 Akten von Paul Lindau

Donnerstag Anfang 8 Uhr
Gaſtſpiel von Camilla Marbach

Gräfin Fritzi
Halleſches Sommer Theater

im Saale des Hotel Gold Hirſch
Blenstae den 18 et 1897

Gaſtſpiedes Kgl Wür e n pielers
Herrn Emil Richard

Onkel Brüäſig
Bräſig Herr Richard als Gaſt

Mittwoch den 19 Mai 1897
2 Gaſtſpiel des E Richard

Hanne Nüte

WValhalla 7eater

Direktion Richard Ilubert
RNener Spielplan

Mr Delaware mit ſeinen boxenden
S Känguruh s Senſationell Thei 3 Keziah s Bravour Equilibriſtinnen
S auf Silber Leitern Mr Manuel
S Woodson der fliegende MerkurS Blitzmenſch Die vier Tourbilüons
Nakrobatiſche Kunſt Radfahrer Herr

Pranz Rivoli Mimiker und Charakl teriſtiker Frl Martha Uhlmann
l Lieder und Walzer Sängerin

Herr Paul Jülich Original GeſangsHumoriſt Herr Oskar NMesster

u LebendenPhotographien Auf allgemeinen
Wunſch weiter verpflichtet
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Restaurant zum

PrälatLeipziger Straße 23 Iempfiehlt D ltagsti von 12 2 Uhr
à Couv 75 im Abonnement 60Vereinszimmer noch einige Tage frei

Ilötel Weisses Ross
Geistsrassee S

Mittagstison
Hlötel Weisses Rogg
bahn 3ritas Abend iſt die Kegel

freiArtMerſe
Donnerstag den 20 d Abds 8 Uhr

Verſammlung
im Vereinslokale Petzold s Restaur
Charlottenſtraße

Tages OrdnungAusflug nd dem Kyffhäuſer

Um pünktliches und zahlreiches Er
ſcheinen erſucht Der Vorſtand r

KaufnänniſcherTurnverein

zu Halle gegr 1875
S Dienstag und Freitag

Abends von S Uhr
Turnübung im Turn
ſaaledesParadiesgartens
Mittwot Abend v 9 Uhr
ab Turnen der Alters
riege FreiübungenLinneldungen werden daſelbſt u von

Herren Max Müller t 23id Bruno v Schitz Gr Ülrichſtr 24entgegengenommen Der worin

T

r

o

tn

r

T
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